
 

 

Vereinsmeisterschaften 2026 
Reit- und Fahrverein Ehningen e. V. 

A u s s c h r e i b u n g 
 

 

📅 Datum: 08. November 2026 

🕘 Uhrzeit: Beginn ab ca. 09:00 Uhr, je nach Nennungszahlen 

📍 Ort: Reitverein Ehningen, Grubstockweg 2, 71139 Ehningen 

📝 Nennungsschluss: 26. Oktober 2026 

📧 Nennungen bitte an: sportwart@reitverein-ehningen.de oder in 

die Listen am schwarzen Brett eintragen 
 
 
Startberechtigung: 
 

• Startberechtigt sind alle Mitglieder des Reitvereins, Personen, die ihr Pferd in einem 
Ehninger Stall eingestellt haben, sowie eingeladene Gastreiter. 

 
Bestimmungen: 
 

• Nenngelder sind in bar abzugeben, der Einsatz beträgt für Vereinsmitglieder 5 € pro 
Prüfung, für Externe 10 € pro Prüfung 

• Der Veranstalter behält sich vor Prüfungen bei geringen Nennungszahlen abzusa-
gen oder zusammenzulegen 

• Bei Teilnahme mit einem Schulpferd muss vorher mit dem Reitlehrer und mit Dag-
mar Burkhardt Rücksprache gehalten werden 

• Jedes Pferd/Pony muss haftpflichtversichert sein 

• Pro Pferd/Pony sind maximal 3 Starts zulässig 

• Meldeschluss ist 60 Minuten vor Wettbewerbsbeginn 

• Die Prüfungen werden in der Halle geritten, Abreiten erfolgt auf dem Außenplatz 

• Bei gutem Wetter behalten wir uns vor, einzelne Prüfungen ggf. auf dem Platz aus-
zutragen (insb. Prüfung Nr. 1) 

• Alle Dressuraufgaben und die Geschicklichkeitswettbewerbe werden vorgelesen 

• Hunde sind an der Leine zu führen 

• Ausrüstung des Pferdes/Ponys: In den Prüfungen 6 - 10 sind einfache oder doppelte 
(Dreiecks-, Lauffer-) beidseitige Ausbinder aus Leder, und/oder Gurtband zugelas-
sen. In den Spring- und Stangenprüfungen darf mit gleitendem 
Ringmartingal und Beinschutz geritten werden. Das Reiten mit geeignetem Sattel ist 
Pflicht. 

• Ausrüstung des Reiters: Das Tragen von Reitstiefeln (oder Chapsletten u. spezielle 
knöchelhohe Reitschuhe mit Absatz), Reithelm, Reithose und Reitjacke bzw. einfar-
biges Oberteil (T-Shirt, Pullover, Hemd) ist Pflicht.  
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Prüfungen: 
 
Prüfung Nr. 1       Springprüfung Kl. A* mit Stechen 
 
Anforderungen: Es wird ein Parcours mit 8-12 Hindernissen geritten (max.   
   Hindernishöhe 95 cm); mit Ponyausgleich; alle fehlerfreien Ritte bzw. 
   das beste Drittel qualifizieren sich für das Stechen 
Bewertung:  Richtverf. analog LPO 501A.1; 
Startfolge:   D 
 
 
Prüfung Nr. 2        Springreiterwettbewerb 
 
Anforderungen: Es wird ein Parcours mit 6-8 Hindernissen geritten (max.   
   Hindernishöhe 60 cm); mit Ponyausgleich. 
Bewertung:  analog WB § 261 
Startfolge:   V 
 
 
Prüfung Nr. 3       Jump and Run mit Kostüm 
 
Anforderungen: Ein Team aus einem Reiter und einem Läufer absolviert von 
    einer „Start-/Zielbox“ aus, nacheinander einen Springparcours in
    Cavalettihöhe (kein Oxer). Es beginnt der Reiter. Sobald der 
Reiter   nach dem letzten Sprung wieder in der Startbox angekommen ist, läuft 
   der Läufer denselben Parcours. Die Zeit wird gemessen vom Start des 
   Reiters bis zum Zieleinlauf des Läufers. 
Bewertung:  Es findet eine Zeitwertung statt. Je Hindernisfehler werden 4  
   Strafsekunden zu der Zeit hinzuaddiert. Unterbrechungen bestrafen
   sich selbst durch die gebrauchte Zeit, die dritte Unterbrechung oder ein 
   Sturz des Reiters/Pferdes führt zum Ausschluss des Teams.  
   Es gewinnt das Team mit der schnellsten Zeit; Sonderwertung für das 
   beste Kostüm 
Startfolge:   K 
 
 
Prüfung Nr. 4      Das vielseitige Stangenlabyrinth 
 
Anforderungen: Mit Hindernisstangen wird ein Labyrinth in L-Form gelegt.   
   Das Labyrinth wird mit Trabstangen ergänzt. An das „L“ ist ein kleines 
   Hindernis angebaut, das mit dem Labyrinth kombiniert wird. 
Bewertung:  analog WB § 267 

Es wird eine Parcoursskizze erstellt und auf der Homepage und am 
schwarzen Brett veröffentlicht. 

Startfolge:   B 
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Prüfung Nr. 5        Dressurprüfung Kl. A* 
 
Aufgabe:  A 6/1 
Bewertung:   analog LPO §§ 401-404; Beurteilt wird die harmonische Vorstellung 
   des Reiter-Pferd-Paares, das korrekte Reiten der Hufschlagfiguren, 
   das Gelingen geschmeidiger Übergänge, der korrekte Sitz und die 
   gefühlvolle Hilfengebung. Die Verwendung von Hilfszügeln ist nicht 
   erlaubt. 
Startfolge:   M 
 
 
Prüfung Nr. 6        Dressurprüfung Kl. E 
 
Aufgabe:  E 6/1 
Bewertung:   Beurteilt wird die harmonische Vorstellung des Reiter-Pferd- Paares, 
   das korrekte Reiten der Hufschlagfiguren, das Gelingen geschmeidiger 
   Übergänge, der korrekte Sitz und die gefühlvolle Hilfengebung.  
   Die Verwendung von Hilfszügeln ist erlaubt und fließt nicht in die  
   Bewertung ein. 
Startfolge:   C 
 
 
Prüfung Nr. 7     Reiterwettbewerb Schritt – Trab – Galopp 
 
Anforderungen: In der Abteilung werden alle drei Grundgangarten mit einfachen  
   Hufschlagfiguren gezeigt. Bewertet werden Sitz, Einwirkung, Harmonie 
   und saubere Übergänge.  
Bewertung:   Analog WB § 228         
   Beurteilt wird die harmonische Vorstellung des Reiter-Pferd- Paares, 
   das korrekte Reiten der Hufschlagfiguren, das Gelingen geschmeidiger 
   Übergänge, der korrekte Sitz und die gefühlvolle Hilfengebung.  
   Die Verwendung von Hilfszügeln ist erlaubt und fließt nicht in die  
   Bewertung ein. 
Startfolge:   X 
 
Prüfung Nr. 8      Reiterwettbewerb Schritt – Trab 
 
Anforderungen: Es werden nur Schritt und Trab mit leichten Figuren geritten.  
   Im Vordergrund stehen sicherer Sitz, ruhige Zügelführung und ein  
   harmonisches Reiten. 
Bewertung:   Analog WB § 227         
   Beurteilt wird die harmonische Vorstellung des Reiter-Pferd- Paares, 
   das korrekte Reiten der Hufschlagfiguren, das Gelingen geschmeidiger 
   Übergänge, der korrekte Sitz und die gefühlvolle Hilfengebung.  
   Die Verwendung von Hilfszügeln ist erlaubt und fließt nicht in die  
   Bewertung ein. 
Startfolge:   T 
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Prüfung Nr. 9      Geschicklichkeitswettbewerb 
 
Anforderungen: Analog WB § 202 B; ein Parcours mit frei erfundenen   
   Geschicklichkeitsaufgaben muss vom Teilnehmer in vorgegebener 
   Gangart in harmonischer Ausführung und innerhalb einer Höchstzeit 
   absolviert werden. Es sind Aufgaben zu bewältigen wie z.B.  
   Transportieren eines Gegenstandes von A nach B, Slalom reiten,... 
   Es wird eine Parcoursskizze erstellt und auf der Homepage und am 
   schwarzen Brett veröffentlicht. Fehler werden in Zeitfehler   
   umgerechnet.  
Startfolge:   H 
 
 
Prüfung Nr. 10     Geschicklichkeitswettbewerb, geführt 
 
Anforderungen: Analog WB 223; ein Parcours mit frei erfundenen Geschicklichkeits-
   aufgaben muss vom Teilnehmer in vorgegebener Gangart in  
   harmonischer Ausführung und innerhalb einer Höchstzeit absolviert 
   werden. Es sind Aufgaben zu bewältigen wie z.B. Transportieren eines 
   Gegenstandes von A nach B, Slalom reiten,...  Es wird eine   
   Parcoursskizze erstellt und auf der Homepage und am schwarzen 
   Brett veröffentlicht. Fehler werden in Zeitfehler umgerechnet. 
Startfolge:   F 
 
 
Prüfung Nr. 11          Spaß-Cup 
 
Anforderungen: ein abwechslungsreicher Parcours, bei dem Geschicklichkeit,  
   Schnelligkeit und eine Portion Spaß gefragt sind. Da diese Prüfung 
   ohne Pferd stattfindet kann jeder teilnehmen – egal ob Reiter, Eltern, 

   Freunde,...        

Startfolge:   O 


